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Antwort 
 
der Landesregierung 

auf die Kleine Anfrage 2033 vom 12. Februar 2019 
des Abgeordneten Christian Dahm   SPD 
Drucksache 17/5083 
 
 
Wie sieht die weitergehende Schwimm-Förderung von Kindern im Wahlkreis 90 (Bad 
Oeynhausen, Enger, Herford, Hiddenhausen, Vlotho) aus? 
 
 
Vorbemerkung der Kleinen Anfrage 
 
Meine Kleine Anfrage „Was unternimmt die Landesregierung, um den Schwimmunterricht an 
den Schulen im Wahlkreis 90 (Bad Oeynhausen, Enger, Herford, Hiddenhausen, Vlotho) zu 
gewährleisten“ mit der Drucksachennummer 17/4967 wurde von der Landesregierung nicht 
ausreichend beantwortet. Daher stelle ich in diesem Sachzusammenhang eine weitere Kleine 
Anfrage. Gerade vor dem Hintergrund, dass die Schulstunden für den Schwimmunterricht laut 
Aussage der Landesregierung nicht verlängert werden können, stellt sich die Frage nach 
Alternativen.  
 
 
Die Ministerin für Schule und Bildung hat die Kleine Anfrage 2033 mit Schreiben vom 13. 
März 2019 im Einvernehmen mit dem Ministerpräsidenten und dem Minister für Kinder, 
Familie, Flüchtlinge und Integration namens der Landesregierung beantwortet. 
 
Vorbemerkung der Landesregierung 
 
Der Landesregierung ist es ein wichtiges Anliegen, dass der Schwimmunterricht an allen 
Schulen in Nordrhein-Westfalen zielführend und umfassend erteilt wird. Gegenwärtig wird 
deshalb von den für Schule und Sport zuständigen obersten Landesbehörden ein breit 
angelegter Aktionsplan „Schwimmen lernen in Nordrhein-Westfalen“ entwickelt, um das 
Schwimmen lernen noch besser zu unterstützen. Maßnahmen des Aktionsplans sind unter 
anderem die bereits von allen Trägern beschlossene Ausweitung des Landesprogramms 
„NRW kann schwimmen“, die im Jahre 2019 zunächst als Pilot geplante Durchführung einer 
Schulschwimmwoche, der Aufbau von Schwimmassistenzpools, um qualifizierte Hilfskräfte zur 
Unterstützung von Lehrkräften im Anfängerschwimmen an Grundschulen auf kommunaler 
Ebene zu gewinnen, und die Auslobung von Preisen für erfolgreiche Schwimmprojekte, die 
von Kommunen und Schwimmsport treibenden Vereinen und Verbänden gemeinsam 
durchgeführt werden. 
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1. Welche weiterführenden Schulen im Wahlkreis 90 und welche Schulen in Bad 
Oeynhausen bieten in welchen Schwimmhallen bzw. Freibädern 
Schwimmunterricht an? (Bitte mit Auflistung nach Kommune, Schwimmstätte und 
Schulform).  

 

Kommune Schwimmstätte Schule 

Enger Gartenhallenbad Enger Widukind-Gymnasium Enger 

 Gartenhallenbad Enger Realschule Enger 

Herford H2O Herford Königin-Mathilde-Gymnasium 

 H2O Herford Ravensberger Gymnasium 

 H2O Herford Friedrichs-Gymnasium 

 H2O Herford Gesamtschule Friedenstal 

 H2O Herford Otto-Hahn Realschule 

 H2O Herford Ernst-Barlach Realschule 

 H2O Herford Geschwister-Scholl-
Realschule 

Vlotho In Unter- und Mittelstufe aktuell 
kein Schwimm-unterricht, da 
Schulträger kein Schwimmbad 
zur Verfügung stellt. 
In der Oberstufe sporadisch im 
vorhandenen Freibad oder  in 
angrenzenden Kommunen 

Weser-Gymnasium Vlotho 

 Aktuell kein Schwimm-
unterricht, da Schulträger kein 
Schwimmbad zur Verfügung 
stellt 

Sekundarschule Vlotho 

Hiddenhausen Gartenhallenbad Enger Olof-Palme-Gesamtschule 
 

Bad Oeynhausen Hallenbad Rehme IKG-Gymnasium 

 Hallenbad Rehme 
(Trotz Wasserzeit teilweise 
kein Schwimmunterricht, da 
Bustransfer nicht vorhanden)  

Gesamtschule Bad 
Oeynhausen 

 Fehlanzeige, erstmalig im 
Schuljahr 19/20 kein 
Schwimmunterricht 

Realschule Süd 

 Hallenbad Rehme (Winter) 
Sielbad (Sommer) 

Realschule Nord 

 Lehrschwimmbecken an der 
GSV Werste/Wulferdingsen 

GSV Werste-Wulferdingsen 

 GS Eidinghausen 

 GSV Zwischen Weser und 
Wiehen 

 Lehrschwimmbecken an der 
GS Rehme/Oberbecksen 
(Trotz Wasserzeit teilweise 
kein Schwimmunterricht, da 
Bustransfer nicht vor-handen) 

GS Rehme-Oberbecksen 

 GSV Wichern-Lohe 

 GS Altstadtschule 
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2. Welche Ferienschwimmkurse gibt es im Wahlkreis 90? (Bitte Auflistung lokaler 
Projekte, nach Kommune)  

 
Seit 2009 können in den Osterferien, Sommerferien und Herbstferien landesweit 
Ferienschwimmkurse für Kinder der Klassen 3 bis 6 im Rahmen des Landesprogramms „NRW 
kann schwimmen“ angeboten werden. Interessierte Kommunen und Schwimmsport treibende 
Vereine können die Durchführung von Kursen beim Schwimmverband Nordrhein-Westfalen, 
bei beiden Landesverbänden der DLRG (Westfalen und Nordrhein) oder bei der DRK 
Wasserwacht Nordrhein anmelden. Für den Einsatz der Kurslehrkräfte steht pro Kurs 
gegenwärtig eine Förderung von 250 Euro zur Verfügung. Von den Erziehungsberechtigten 
der teilnehmenden Kinder sind 10 Euro pro Kind für die Teilnahme am gesamten Kurs (10 
Unterrichtseinheiten) zu entrichten. 
 
In Herford wurden im Rahmen des Landesprogramms „NRW kann schwimmen“ in den 
Sommerferien 2018 vier Kurse durch das „SportBildungswerk LSB NRW e.V.“ im Aqua Fun 
Kirchlengern angeboten. In den Städten Enger, Vlotho sowie der Gemeinde Hiddenhausen 
werden derzeit keine Ferienschwimmkurse über das Landesprogramm „NRW kann 
Schwimmen“ angeboten. 
 
 
3. Welche Förderungen von Vereinen gibt es im Wahlkreis 90? (Bitte Auflistung lokaler 

Projekte, nach Kommune)  
 
Das Land NRW fördert die Aktivitäten des organisierten Sports in Nordrhein-Westfalen durch 
unterschiedliche Maßnahmen. So besteht  z. B. die Möglichkeit für interessierte Kreis-
/Stadtsportbünde und Stadt-/Gemeindesportverbände, sich mit Projekten für das Programm 
„Sportplatz Kommune“ zu bewerben und über den Landessportbund Nordrhein-Westfalen 
finanzielle Förderungen von bis zu 15.000 Euro zu erhalten.  Enger, Bad Oeynhausen und 
Herford nehmen am Programm „Sportplatz Kommune“ teil. Für das Jahr 2019 wurden im 
Wahlkreis 90 keine Projekte zur Schwimmförderung beantragt.  
In dem durch die Staatskanzlei des Landes Nordrhein-Westfalen geförderten Programm „NRW 
bewegt seine Kinder“ des Landessportbunds NRW sind die eingesetzten Fachkräfte 
wesentliche Akteure für die Angebots- und Vereinsentwicklung, so auch in den Kreisen 
Minden-Lübbecke und Herford. Hiervon können auch Schwimmsport treibende Vereine in den 
Kommunen im Wahlkreis 90 profitieren.  
Im Programm „1000 x 1000“ fördert das Land Nordrhein-Westfalen das Engagement von 
Sportvereinen. Die Anträge werden bis zum 31. Mai des jeweiligen Jahres gestellt, insofern 
sind derzeit keine Aussagen über beteiligte Kommunen und Schwerpunkte im Bereich des 
Schwimmens möglich.  
Eine Förderung von Schwimmbädern von Vereinen im Wahlkreis 90 findet zum jetzigen 
Zeitpunkt nicht statt. Grundsätzlich besteht die Möglichkeit, vereinseigene Sportstätten im 
Rahmen des neuen Sportstättenprogramms zu fördern.  
Die Förderrichtlinien Sport des Kreises Herford ermöglichen keine Projektförderung im Bereich 
des Vereinswesens auf kommunaler Ebene. Inwiefern in den einzelnen Städten und 
Gemeinden Projekte im Schwimmbereich gefördert werden, obliegt den kommunalen 
Verwaltungen bzw. den Stadt- oder Gemeindesportverbänden.   
In Bad Oeynhausen gibt es nach Rücksprache mit dem Kreissportbund keine spezielle 
Förderung von Vereinen im Hinblick auf das Erlernen des Schwimmens. 
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4. Welche Schwimmprojekte gibt es im Offenen Ganztag? (Bitte Auflistung der 
Projekte und Kommunen)  

 
Im zweiten Halbjahr des Schuljahres 2017/2018 wurde im Rahmen der Basisdatenerhebung 
durch den Landessportbund erfasst, wie viele Stunden Bewegung, Spiel und Sport im Rahmen 
des Offenen Ganztages an Schulen durchgeführt wurden. 
 
Eine Differenzierung nach Sportart oder Bewegungsbereich des Angebotes wurde nicht 
vorgenommen. Die Namen der einzelnen Schulen und Schulverbände sind dem 
Landessportbund Nordrhein-Westfalen bekannt, werden aber zu Informationszwecken, die 
Veröffentlichungen nach sich ziehen, nicht namentlich benannt. 
 
Für die oben genannten Städte wurde Folgendes zurückgemeldet: 

 

Bad Oeynhausen An einer Grundschule und zwei 
Grundschulverbänden finden wöchentlich 
insgesamt 9 Stunden Bewegung, Spiel und 
Sport im Offenen Ganztag statt. 

Herford An zwei Grundschulen finden wöchentlich 
insgesamt 14 Stunden Bewegung, Spiel und 
Sport im Offenen Ganztag statt. 

Hiddenhausen An zwei Grundschulen finden wöchentlich 
insgesamt 6 Stunden Bewegung, Spiel und 
Sport im Offenen Ganztag statt. 

Enger An drei Grundschulen finden wöchentlich 
insgesamt 20 Stunden Bewegung, Spiel und 
Sport im Offenen Ganztag statt. 

Vlotho An einer Grundschule finden wöchentlich 10 
Stunden Bewegung, Spiel und Sport im 
Offenen Ganztag statt. 

 
In der Stadt Herford findet an 3 von 11 Grundschulen ein Projekt mit insgesamt drei 
Schwimmkursen statt. Je 6 bis 8 Schülerinnen und Schüler aus Kl.3 und 4 nehmen daran teil. 
 
In Bad Oeynhausen an der GS Rehme-Oberbecksen und am GSV Werste-Wulferdingsen wird 
eine dritte Schwimmzeit am Nachmittag im Rahmen des Ganztagsangebotes für 
Nichtschwimmer abgehalten. 
 
Ein solches Angebot besteht grundsätzlich auch an der GS Altstadtschule und am GSV 
Zwischen Weser und Wiehen (Hauptstandort Dehme). An beiden Schulen kann das Angebot 
zurzeit aufgrund von Problemen bei der Beförderung nicht stattfinden. 
 
An der GS Eidinghausen bestand ein derartiges Angebot, das gegenwärtig nicht nachgefragt 
wird (Termin: Freitagnachmittag). 
 
 
5. Wie viele Kinder können am Ende ihrer Grundschulzeit ein Schwimmabzeichen 

nachweisen?  
 
Der Erwerb eines Schwimmabzeichens bzw. die erreichte Niveaustufe des Schwimmens laut 
Empfehlungen der Kultusministerkonferenz, der Deutschen Vereinigung für Sportwissenschaft 
und des Bundesverbandes zur Förderung der Schwimmausbildung für den Schwimmunterricht 
in der Schule wird auf dem Zeugnis vermerkt. Eine systematische Erfassung und 
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Dokumentation, wie viele Schülerinnen und Schüler am Ende der Grundschulzeit 
Schwimmabzeichen erworben haben, erfolgt nicht.  
 
Die Rückmeldungen der unten aufgeführten Städte beziehen sich hauptsächlich auf den 
Erwerb des Seepferdchens. Aus oben genanntem Grund lassen sich lediglich Prozentzahlen 
mit z. T. großer Spannbreite angeben. 
 
Enger: 90 % - 95 % (4 Grundschulen), durchschnittlich 92 % 
 
Herford: 35 % - 97% (11 Grundschulen), durchschnittlich 78 % 
 
Hiddenhausen: 75 % - 90 % (3 Grundschulen), durchschnittlich 84 % 
 
Vlotho: 87 % - 95 % (3 Grundschulen), durchschnittlich 90 % 
 
Für Bad Oeynhausen liegen keine Zahlen vor. 
 
 


